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sSmmllich in « arksruß
Nr. 305 . , ° ir.Mu>. grl,ste ?,». Karlsruhe, Sonntag , den 30 . Dezember 1804 . r.l.p»-»>.«,. ««. 10. Jahrgang.
Als Prämie erhält Jedermann,

welcher der Badtschen Pr « s se für das kommende Quartal
« « drstenS zwei « in « Abonnenten zuführt , das all¬

seitig so günstig beurthcjlte Buch

..$01, Karlsruhe nag Sgicago?
Reiseskizzen und Plaudereien von der Weltausstellung ,

fvneko zugesandt .
Indem wir allen Freunden nnse ^ s Blattes für ihre

dÄherige uneigennützige Empfehlung der „ Badischen Presse
"

unser « wärmsten Dank aussprechen , gereicht es UNS zum
besonderen Vergnügen , ihnen nunmehr «ine kleine An¬
erkennung dadurch erweisen zu können , daß wir ihnen für
ihre künftige wohlwallende Empfehlung unseres Blattes
oben bezrichnete Prämie in Aussicht stellen , und wir hoffen
damit in unserem Bestreben , di « „ Badisch « Presse " in
immer weiteren Kreisen zu verbreite » , ans die freundliche"
Mithilfe recht vieler unserer Leser rechnen zu dürfe » . Je
größer der Leserkreis , je mehr könne » wir
« « fern Abonnenten bieten . Darnni bitten wir :
Werbe jeder Leser Abonnenten für die
»Badische Presse " .

Mit hochachtungSvover Empfehlung
_ _ Der Verlag der ,,Badischen Presse ."

n Äm Prozeß Dreyfns.
Paris , 28 . Dez .

Obgleich das Kriegsgericht fein Urtheil gefällt und
der de» HochverrathS für schuldig befundene Hauptmann
DreyfuS zur Degradirung und zur Deportation vcrurtheiltworden , hat die Erregung im Publikum noch immer ihrEnde nicht erreicht . Durch alle Mittel sucht man zu er¬
fahre », waS sich bei dem Prozeß zugetragen und in wie
weit die Debatten die Aussage » der Boulevardblätter überdt« von dem deutschen Botschafter Grafen Münster in der
ganzen Angelegenheit angeblich gespielte Rüllel bestätigthaben . Doch trotz der Aufforderung der Blätter , das
Publikum und di « öffentliche Meinung in den Stand znfchen , das Urtheil des Kriegsgerichts zu prüfen , wird
fortwährend das strengste Äehrininiß bewahrt und nur die
deutsch« Botschaft hat eS für angezeigt gefunden , öffentlich
*» erklären , daß sie keine Beziehungen z » dem Ver -
urthellten unterhalten . Allein diese Erklärung scheint den
chauvinistischen Organen nicht zu genügen .

Eins derselben scheint ein « neue Herausforderung a »dt « deutsche Botschaft zu richte «, indem es mittheilt , daß

die während der Untersuchungshaft des HaiiptmaniiS Drey¬
fuS gemachten Aersnche . den Angeklagten zu retten , von
Deutschland gemacht worden seien und nicht von den
Juden . Auch theilt das Blatt mit , daß die gelegentlichdes Begräbnisses EarnotS vom deutschen Kaiser begnadigten
Heiden Offiziere ebenfalls auf Andeutungen des Haupt -
ma » iis DreyfnS verhaftet worden waren .

Auch andere Versuche « erden gemacht , da » Dunkel ,das die ganze Angelegenheit umgibt , zu erhellen . So er«
zählt ein Blatt , daß schon vor sechs Monaten der Chef
des französtscheil Generolstab » . General Boisdeffre . benach¬
richtigt worden , daß sämmtliche Mobilifirniigspläue der
französischen - Armee dein deutschen Äeneralstab überliefert
worden „ nd daß die Aenderunge » an diesen Plänen eben¬
falls mit der größten Genauigkeit deniselben täglich ge¬meldet worden . Und da die betreffenden Mittheilmigen die
Vogesen « nd die Alpe » berücksichtigten, sei«« sie von
Berlin nach Rom gesandt .

General Boisdeffre hatte sich bald sein« Meimiiig über
diese Anklagen gebildet und im Stillen eine Untersuchung
ringeleitet , die ihn bald überzeugte », daß die dem deutschen
Generolstab gemachten Mittheilmigen mm von Varl « aus
gemacht werden foimten . Man stellte nur fest, welche
Offiziere im Stande waren , die betreffenden Auskünfte zu
geben und man fand deren Iß . Nene Berstiche wurden ge¬macht und bald hatte man die Zahl dieser Offiziere auf 4
beschränkt . Lange dauerte die Untersuchung noch fort ii«d
schon wollte man den Mttth verlieren , als der Brief ' aufden sich die Anklage stützte, i» der deutschen Botschaft (?) ge¬
funden worden « nd als dessen Urheber die Sachverständigenden Houptmann DreyfitS bezeichneten.

So weit das betreffende Blatt . War Wahres andieser Erzählung ist . läßt sich so leicht nicht feststclleu .besonders da Oberst Maurel , der Vorsitzende des Kriegs¬
gerichts . einem um Auskunft bittenden Jonrnalisten aus¬
weichende Antworten gegeben und alle anderen am Prozeß
betheiligten Personen dasselbe hartnäckige Stillschweigen
beobachten . Vielleicht wird die Verhandlung in zweiter
Instanz , die auf den 3 . Januar festgesetzt Ist, etwas mehr
Licht in dieses Dunkel bringen . Vielleicht wird man auchin Zukunft sich auf bloße Muthmaßnngen beschränken
müssen . Jedenfalls scheint man im Kriegs »ii» isteri »m der
Ablehnung des Cassationsgesuchs gewiß zu sein , denn die
Vorbereitungen zur Degradierung und zur Deportation
sind bereits getroffen .

Im Innern der Mtlitärschnle soll dl« Ceremonle der
Degradirung stattfinden trotz der Reklamationen mancher
Blätter , welche für diese moralische Hinrichtung eine größere
Ocffentlichkeit verlangten . Auch ist »ach der HalbinselDucos , wohin der Vernrtheiltr gebracht werden soll , der
Befehl abgegangen , Sorge dafür z » trage » , daß ein Ent¬

rinnen desselben nicht uiöglich sei» werde . Die Ver¬
bannung soll mit demselben seine Frau theilen . Sie glaubt
noch fest an dt « Unschuld des Berurtheilten . « nd glaubt
auch , daß eS ihre Pflicht , von der ihr durch das Gesetz gelaffene »
Freiheit , ihre » Gemahl zu begleiten , Gebrauch zu mache«.

Badische Chronik .
* Mannheim. 29. Dez. I » dem Konkursverfahren

Über das Vermögen des Bankiers Ludwig Na den heim , in
Firma , <Krbr . Nadenheim " in Mannheim findet mit Zu -
stimmung des Gläubigeraiisfchusfis eine weitere AbfchlagS-
vertheiliing statt . Die zu berücksichtigenden Forderungen be¬
trugen 399,205 . 56 M . Die zur Verteilung bestimmte ver¬
fügbare Masse beträgt SS,920 . 50 M .

* Aaggsna « , 28 . Dez . Mittwoch den 26 . Dez . gab
der Sängerbund von hier im Bad Stotheusels ein gut ge»
lungrues Konzert , durch weichet die jetzt kommenden Winter -
yergnügen ihn » schönsten Anfang genommen haben . Dt »
kale de» Hotel « war «» so reichlich mit Zuhörern besetzt, die
ihr lebhafteste « Interesse bekundete » , daß dadurch jedem Mit «
wirkenden schon im Voran « Biuth und Freude «ingeflößt
wurde . Da » Konzert ivurd « durch den bad . Sängergruß und
da» so prächtige Lied „ Nicht » gleicht der Heimath * » öffnet.
Es folgte » dann in kurzen Zwischenräume « weitere Sesang -,
Musik - und komische Vorträge . Besonderen Beifall fand das
Lied „ Die Wacht - mit Baritousolo von C . Kern . Der Thor
wurde , obwdhl in seiner Komposition äußerst schwierig, de»,
noch mit aller Reinheit und gutem Bortrage durchgesührt ;
da« darin vorkoiumende Baritousolo wurde in sicherem und
festem Tone gesungen und allgemein nt# vortreffliche Leistung
anerkannt . Alle übrigen Chöre erweckte » allgemeine Befrie¬
digung mit » ist besonders dir gute Aussprache bei jedem ein¬
zelnen Worte hervorznhehe » . Die komischen Vorträge , die di«
LachmuSkelu öfters in Bewegung setzte» , waren durchweg anS-
gezeichnet und kan » in Folge der guten Ausführung keines
vor dem andere « kevorzngt werde » . Eine überall « aiigenehme
Abwechselung boten die Mnstkvorträge , Die Viollusoli des
Herrn Dirigenten A . Keil wurden wie immer von jedem
Musikkenner auf '» Höchste bewundert . Da » Konzert fand in
einem recht lustigen Ta »zkränzchen seinen schönsten Ab¬
schluß . So müssen denn die Leistungen de « hiesigen
. Sängerbundes - in j - der Beziehung anerkannt werden
und darf derselbe unter der vortrefflichen Leitung seine»
Dlrigenteu , Herr » A . Keil , froh und hoffnungsvoll in di«
Zukunft blickeu. Der „ Sängerbund Naggenau - , er . blüh « ,
wachse , und gedeihe ! "

* Ans dem Aberrand , 29 . Dez .
' Dar Fehlen einer

Winzerge n offen schüft in irgend wesentlichem Umsang
wird bei den Pflanzer » vielfach beflogt . Mau hegt dje
Hoffnung , daß da « Vorhandensein solcher Geiioffenschaften
wohl geeignet wäre , dem stark stockenden Weinabsatz zu Hilfe
zn kommen « nd eine unmittelbare Verbindung zwischen
Pflanzern und Kleinverbrauchern anznbahnen . Jetzt lagern
nicht allein die billigen Weine de » letzten Herbste» noch viel¬
fach in den Kellern de« Lqudmauur , sondern auch die guten
Weine von 1893 , von denen man hätte amiehmen sollen,

Antep dev RZurgstamre .
Preisgekrönter Roman von Maria Theresia May .

Nachdruck verboien .82 ) (Fortsetzung .)
„ Sie hw # sich , lieber Schwager , autipathisch war

Siegfried Ihrer Tochter niemals . Als er kam und Ihre
Verhältnisse nicht eben schonend behandelte , da haßte sie
ihn vikllelcht ; aber Siegfried war ganz drr Mann dazu ,den Haß einer edel angelegten Frauennatur in Liebe zu
verwandeln . Beobachten Sie doch selbst , wie umgewandeltt elfo ist . Ihr hochfahrendes Wesen ist «iner träumerischen

uhe gewichen , ihr herrischer Besehlston ist zur Ruhe
geworden . Unser « Kella . der früher keine Toilette , u reich ,

) | u kostbar war, bemüht sich jetzt, io einfach als möglich
»« « scheinen, und waS mehr ist , sie verschließt Ohr und
Auge nicht mehr selbstsüchtig wie früher gegen das Leid
der Armen . Solche Wandlungen im Charakter vollziehen
sich nicht ohne gewaltige Ursache , selbst wenn die Wandlung
nicht von Dauer se' x sollte . Und wer , wie ich, schon vor
Siegfrieds Krankheit gesehen hat , ivie Bellas ganzes Thunin seiner Gegenwart » ihr selbst wohl nubelvußt , nicht » alsein demüthiges Werben NM dir Liebe dieses Mannes war ,den fl« fo oft gekränkt und verletzt batte , der kennt auch

! den Grund von Aellas verändertem Benehmen .
"

Der Baron hielt den Kopf in die Hand gestützt und
schaut « schweigend vor sich nieder .

„ K4 wäre furchtbar , wenn Sie recht hätten, "
entgeguete

er endlich gepreßt . „ Ich habe keinen Sohn und der Name
„Rothelm "

müßt « ivohl mit mir erlöschen ; aber ich träumte
immer davon , daß die Gnade meines Königs einst meinen
Namen auf den Gemahl meiner Tochter übertragen würde ,der selbstverständlich gleich uns ein fleckenloses Wappen¬
schild besitzen müßte . Und Siegfried ist ein Bürgerlicher ,
Aella weiß also nur zu gut , daß eine solche Verbindung
» »möglich ist . Welchen Schmerz wird sie aber erdulden
müssen , wenn Sie recht gesehen haben und sie den Direktor
wirklich liebt l "

„Mein armer Schwager, "
sagte die Freifrau , indem

sie aufstand und ihre Hand auf seine Schulter legte , „da «
Unglück besteht ja nicht darin , daß Siegfried nur ein
Bürgerlicher ist, sondern baß er die Baronesse vou Rotheim
niemals zu seiner Frau machen wird .

"

„ Er liebt also Bella nicht ? "
fragte der Baron

anfathmend .
„Das möchte ich nicht behaupten ; gleichgültig ist ihm

Bella keinenfallr geblieben , aber er wird kaum « » ! sic
werben . Sie hat ihn nicht mir tief beleidigt , sondern
Siegfried ist ivohl auch der feste» Meinung , daß dir
Baronesse von Rotheim es nicht für ein gauzes Lebe »
laug ertragen könne , eine schlichte bürgerlicke Hausftau zu
sein . Della kann nichts entbehren . doch da kommt
sie mit denk Fürste » . Ich bitte Sie , lassen Sie sich nichts
merken , und beobachten Sie lieber selbst. Ich möchte
mich gern getäuscht haben .

"
Der Barou nickte stumm und schritt di« Stufe » des

Pavillons hinab , den Kommeiideu entgegen . Scho », von
weitem rief der Fürst seinem Wirthe eine» fröhlichen Gruß
zu . „Ich muß mich selbst wegen meines Einfalles , mich
für einige Tage auf Schloß Rotbeim zu Gast zu laden ,
beglückwünschen, " sagte er liebenswürdig , nachdem er di«
Hand der Freifrau geküßt und an ihrer Seite Platz ge¬
nommen hatte . Zur Linken des Fürsten saß Bella ; die
Plätze für Herrn von Strehlen und den Direktor waren
noch frei . Ein Diener brachte die Meldung , daß eben
der Arzt bei dem Direktor sei und daß die Herren etwas
später erscheinen würden ; sie ließen bitten , nicht zn warte ».
Auf rin Zeichen der Frau von Balten servierten die
Diener , hielten sich aber dann , wiewohl jedes Winkes ge¬
wärtig , iu ehrerbietiger Entfernung . „ Ein glückliches
Omen nach dem ander » wird mir hier zu theil,

"
fuhr

der Fürst scherzend fort . „ AlS ich in aller Frühe das
Fenster öffne , um mich an der herrlichen Aussicht zn er-
ftenen , da fliegt ein Zug wilder Tauben z» meiner Rechten
auf und nach Osten der Sonne zu . Ich gehe dann ver¬
gnügt die Schloßtreppe hinunter , um meine Morgenpromenade
anzutreten , da kommt mir ein blauäugiges Kind mit einem
Körbchen voll frisch gepflückter Veilchen entgegen .

"

„Ach, da » war Flrkchen Kastemann ! "
ries Kella

heiter aus .
„ Gau » richtig, " sagte der Fürst , „diesen Name ,

bekam ich auf meine Frage zu hören . Meine Bitte jedoch
» m eine » der Beilcheusträuße wollte die Klein « absolut
nicht erfüllen . (Fortsetzung solgtJ .
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daß sie reißenden Absatz finden . In Baden wird wesentlich
noch unverfälschter Raturwein verkauft , nnd « an darf sich
billig wundern , daß dieser Thatsachevon den Käusern nicht
« ehr Rechnung getragen wird . Allerdings gibt er auch
Leute , welche den grade umgekehrte » Schluß ziehen und der
Meinung sind, daß geringe gezuckert« Weine eher Absatz
fiude » würden .

* Kornberg , 23 . Dez . Am zweite« Welhnachtsfeier -
tag « überreichte» di« Vorstände des Gewerbeverein « dem von
hier scheidenden Hrn . Professor Dr . Gchneyder ein Diplom, -
Welche » die Eigenschaft derselben al » Ehrenmitglied bestätigt .
Di « Neberreichuug geschah mit entsprechender Ansprache und
den Wünschen , Herr » Dr . bchneyder möge r» vergönnt sei»,
noch recht lange unser Ehrenmitglied zu sein.

* Konstanz , 28 . Dez . Sestern Nacht ertönte da» Feuer -
fignal und da» Geläute der Glocken verkündete einen Brand
in diestger Stadt . Da » an der keestraße über der Rbein -
brücke gelegene ehemal » Binzent ' sche Gut , jetzt der Stadt
gehörend , stand in helle» Flamme ». Da da» Gebäude zu
den älteste » zählt und reich an Holzwerk war , fand da » Feuer
gute Nahrung und war an eine Rettung dr» Hauses nicht
mehr zu denken. Die Bewohner de» Hause », Oberst a . D .
Fragst «!» und Bankdirektor Brande », waren zufällig auch ver -
reist und ist alle ihr « Habe «in Raub der Flammen geworden .
Herr Brande » besaß eine reiche Alterthümersammlnng im
Werth von vielleicht 100000 M ., die dem Feuer zum Opfer
fiel und die nicht mehr zu ersetzen , wenngleich solche auch ver¬
sichert ist. Ueber die Entstehung de» Brande » ist nichts be¬
kannt , man üermntbet , weil zuerst der Dachstuhl in Helle»
Flammen stand , schadhaftes Kami ».

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 29 . Dez .

X Hketchshalkenksteafer . Am Sonntag , den 30 . Dez . ,
gelangt da« Vaudeville . Der Trompeter von Säkkingm ' zur
Aussührung und ist der Besuch um so mehr zu empfehlen , da
jedem Erwachsene » Gelegenheit geboten ist, auf de » Balkon ,
Sperrsitz und I . Platz ei» Kind frei mitznbringen .

I Aeerdigung . Der dieser Tage verstorbene Fabrikant
Ellstätter hatte testamentarisch bestimmt , seine Ueberreste sollte»
in Gotha verbrannt werden . Diese Bestimmung hatten da»
Bezirksamt und mit ihm da » Ministerium de» Jniiern als
nicht zulässig erklärt , so daß die Beerdigung anf dem hiesigen
Kirchhof stattfand . Au » welchen Gründen da» Verbot erfolgte ,
ist lt . Franks . Ztg . unbekannt .

y Theater . Kunst und Wissenschaft.
— Hroßh . Soflhcater z« Karlsruhe . In der Tan » ,

b « » se r - « u s s ü h r u n g dr» zweite » Weihnachtstage » herrschte
mu festliche Sliminnng . Abgesehen von einige » keinen
Schwankungen , hielten sich Lhor und Orchester unter Mottl 's
sicherer und anregender Leitung sehr gut . Frl . Mailhae
war al » . Venn » ' auch in darstellerischer Hinsicht vortrefflich .
Ganz bedeutend « Fortschritte bekundete Herr Gerhüusei in
der Durchführung der gesanglichen Partie de» . Tannhäuser ' .
Namentlich der zweit « Akt nnd di« große Erzählung de» dritten
Akte« gelangen dem Künstler außerordentlich . Herr Cords
entfaltete als . Wolfram ' de » ganzen Zauber sesoe » schöne »
Stimm - Materials . Eine Ueberraichnng , nnd wie e» schien ,
«ine sicher angenehme , war dem Publikum dadurch bereilet

- worden , daß Frau Reuß wieder die . Elisabeth ' hatte über¬
nehmen müssen und mit allen schon längst bekannten und ge -
schätzten Vorzügen zur Geltung brachte . Man merkte der
Künstlerin durchaus nicht die Betrübtheit darüber au , daß sie
durch die» plötzlich« Einspringen gezwungen war , ihr Anf -
Ireten in derselben Rolle für den Abend in Mannheim absagen
zu wüsten .

66 . Zherkin , 29 . Zur Anfführung de» . Gustav Adolf -
Spiel » ' von Albrecht Thoma , in welchem die Eemahli »
de » König » Gustav Adolf von Schweden , Maria Eleono -re,
Schwester de» Kurfürsten Georg Wilhelm von Brandenburg ,
handelnd dargestellt wird , ist die Allerhöchste Genehmigung
rrlheitt worden .

Gerichtszeitung .
▲ Karlsruhe , 29 . Dez. Tagesordnung der Straf »,

kammer III für Mittwoch , den 2 . Januar , Vormittag » 9 Uhr
I . Heinrich Jörg er au » Balg wegen Verbrechen » gxgen
8 177 und 176 ' R . - Str . - G.-B . 2 . Franz Bäuerle aus .
Rastatt wegen Diebstahl ».

Telegramme der Basischen Presse."
Berit « , 29 . Dez . Infolge der Aufhebung deS

Bierboykotts habe » « unmehr auch die Saalbesitzer de »
schloffen , ihre Säle für Versammln » gen deu Sozial¬
demokraten wieder zur Verfüllung zu stellen .

Berlin , 29 . Dez . Die Boykott -Kommission theilt
in der heutigen Rümmer deS „Vorwärts " offiziell die
Aufhebung deS Bierboykotts mit . Sie gedenkt gleich¬
zeitig des Zmonatliche » Kampfes und bezeichnet diesen
als einen sehr ehrenvollen für die Sozialdemokraten .
Zudem sie weiter allen denen ihren Dank ansspricht ,
die in diesem Kampfe sie unterstützt haben , drückt sie
gleichzeitig auch die Hoffnung ans . dah die Arbeiter¬
schaft auch in Zukunft , falls es nothwendig sein sollte ,
ihre Ehre und Jntercffk » mit solchem Opfermnth ver -
theidigen werde , wie es während des BierboykottS ge¬
schehen ist.

Kiel , 29 . Dez. Auf der kaiserlichen Werft wird
in der Mitte deS nächsten Monats die Feier der Taufe
und des Stapellanf des Panzerschiffes T vorgenommen
werden . Dasselbe ist z»m Schuhe der Elbmündniig .
nach der Vollendung des Nordostseekauals , bestimmt .

Mannheim , 29 . Dez . Seit 3 Uhr Morgens
wüthet heute in Neilingen bei heftigem Sturm ein
grohes Feuer . 18 Wohnhäufer und Scheuern find
bis jetzt rillgeäschert .

Wie » , 29 . Dez . Der Mörder des am Christ¬
abend überfallenen Dienstmädchens nnd des Kindes
der Eheleute Pa »» perl wurde in der Person des
Wirthschaftsbesihers Gehl in Calladorf bei Obcrholla -
bruuu gestern verhaftet .

Budapest , 29 . De» . Sämmtliche gestern vom
Kaiser empfangene Persönlichkeiten bezeichnen es als
eine absolute Nothwendigkeit . für alle auf staatsrecht¬
licher Grundlage bestehenden Parteien ein gemeinschaft¬
liches Programm zu schaffen. Der Kaiser dürfte voraus¬
sichtlich am 3 . Januar da - neue Kabinet ernennen .

Bukarest , 29 . Dez. Nachdem die Opposition die
Ausbeutung der Bergwerke durch Fremde als Ver -
faffungsbruch erklärt , bereitet sie in der Hauptstadt
wie in der Provinz Versammlungen vor . welche gegen
die Bergwerksvorlage protestiren sollen .

Paris , 29 . Dez . Gestern Nachmittag erstickten
in einer Buchdruckerei des Boulevards Voltaire in Folge
einer Gasausströmnng 11 Arbeiter . Mehrere andere
find lebensgefährlich erkrankt .
| | Paris , 29 . Dez. In dem Dorfe Dagorn hat
gestern der Führer der dortigen radikale » Partei den
katholische» Ortsgeistkiche » anf öffentlichem Platze er¬
schaffen . Beide Parteien lebten schon längere Zeit
im Streit .

London , 29 . Dez . Hiesige Blätter melden aus
Shanghai , dah Konng -Chon -Shuang , der Bruder des
chinesischen Gesandte » in London , wegen Feigheit vor
dem Feinde angeklagt ist. Der Kaiser von China hat
ihn znr Abnrthcilung nach Peking berufen . Ebenso
wurden in Folge eines Berichts des Gouverneurs von
Shan -Tung Admiral Ting und General Weh vor
ein Pekinger Kriegsgericht wegen Feigheit , Nachlässig¬
keit und Unfähigkeit berufen . Alle drei werden wahr¬
scheinlich gefoltert und alsdann anfgeknüpft werden .

Brienos -Aires , 29 . Dez . Der Finr .njminister
stellt in Abrede , daß die Regierung neue Cedulas
oder Banknote » auszugeben beabsichtige .

Buenos -silires , 29 . Dez . Zwischen den Poli¬
tikern Sarento und Vizente Lopez fand gestern ein
Pistolenduell statt . Lopez wurde getödtrt .

Wettspiel . Da » schon seit längerer Zeit in Au «ficht
gestellte Wettspiel der Karlsruher Kicker » gegen die »orddeutiche
BuudeSmaniischaft soll , sicherem Vernehme » »ach , Montag ,
den 31 . b. Mt » , auf dem Fußballplatz ( Engländerplatz ) z»w
Nubtiag kommen. Da die norddeutsche » Spieler an » den

besten dortigen Klub » gezogen find , nnd auch die Kicker » mit
ihrer ersten Mannschaft in « Feld zieh« , , so steht „ » warten ,
daß wir « u selten schüne » und intereflaute « Fußdallwettspick
zu Gesicht bekommen. Sollten noch einig « Freund « de» Fuß »
b .Mporte » ihr Interest « betdätigeu woN«n, so tprmlte» wir i«
Voran « für d>« Beiträge , di« hei Herrn » . Haler . Ludwios »
platz , knt- egengenommtu »verdeu , unser » verbindlich " «,,
Dank au « . 15649

Auszug au « de« - tandesbiicher » Karksruve .
Geburten : 23 . Dez . Hedwig Elisabeth , Vater Anton

Braun , Küfer . 24 . Pantine , Bat » Anton Lang , Schuh¬
macher. 25 . Emma Auguste , Batrr Albert Mattke , Sattler .
26 . Stefanie Jda , Vater Adolf Rüde , Schreinenneifter . —
Emil , Baler Karl Oster . Schreiner . 27 . Gisela Luis « Juli «,
Vater Christian Lenzinger , Assistent.

Eheaufgebot : 28 . Dez . Richard Eeitz von Blanken¬
loch , Bäcker hier , mit Karoline Wörthweiu von Diese »dach.

Todetzfälle : 27 . Dez . Heinrich Dautermann , Stein »
hauermeister , «in Shrmanu , alt 46 Jahre . 28 . De « . Frieda ,
alt 1 Jahr 5 Monat « 2 Tage , Vater Juten » Hol », Bahn¬
meister.

Stetig steigender Absatz seit 1880 findet der berühmte
Kolkänd . tzaöaL bei z ». Kecker in Seesen a. Harz . 16 PW .
sco . acht Btk. 6028

Telegraphische Knrsvenchre
von» 29 . Dezember.

Frankfurt a . M . (LnfangÄurse ).
Oester». K--edaakucn
Ocsterr. Staatsb .-A.
Lombarden
3"/ , Portug . St .-Anl .

330 °/« Egypter 103 .70
325 ' /. Ungarn 101 .70

87 ' /, Disco,ito Com .-A. 808 60
) 25 . 10 Gotlhardbahn -A. 183 .60

Tendenz fest.
Frankfurt a . M . (Schlnßkmse l .. 2 Uhr . 37 Min ).

W . chsin Amsterdam 168 .67
, London 200 .90
„ Pa >i» Sl .Ol
„ Wien 161 .47

Pnvatdisconto 2 .—
Napoleons 16 . 18
4> Deutsche ReichSank . 105 .80
3% ., . 95 .70
4"/» Preuß . ConsolS 105 .80

Frankfurt a . R - (Schlu
4' /s Spaui >che Ext. 73 .70
S" , Zolltürken 101.30
1°/, Türk . Obl . 0 . 25 .50
4"/» Ungarn 10 l .65
5"/» Brg . ntiner 51 .05
6»/« Mexikaner 69 .80
Berliner Handelsges.- Akt . 153 .60
Darinstädler Bank- „ 151.—
Deutsche Bank- , 17250
Diekonio-Üommandit 207 .20
Dresdener 106 .—
Oesterr . Länderbank 228 —

» Credit , S.'S ' /.
Hessische Ludwigs». 120 .—
Lombarde» 87 °/,

47 » Bad . St . Obl. i. G. I04 .0L
4 °/. . _ i . Mk. 105 40
5»/. « riech . E . B . 30 .20
47 . „ Monopol . 34 . 10
57 « Italien . Rente 85 . 15
47 . Oest. Soldrente . 101 .90
47 -7 » . SUberrent » 82 .25
57 » n 1880er Loose 131 80
4V/ » Portugiesen 36 35
III . Orrentanleih « 65 .30

jfutfe II ., 3 Uhr — Min .).
Staatsbahn
Etbthalaknen
Schweizer Rordostb .» „
Mittelmeer
Meridional
Badisch« Zuckerfabrik
Nordd . Llov»

Nachbörse .
Oest . Kredrt -Alt .
Disconto ^Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest.
Russen

Berlill (RnfangSkurse ).
Kredit- Aktien 245 . - Russisch- RotM
Disconto . Commandit 208 .75 Laurabütte
Staatsbahn 164 .20 Harpeuer
Lombarden 42 .2 -

verlin (Schlußkurse).

325 '/.
223 . -
12950
»2.80

122.05
62 .50
88 .80

329'/,
207 —
324 ' /.

, 89 %

219 .75

219 .75
122 20
146.30

Kreditaktien
D,Skonto Eommandit
Lombarden
Russische Noten
Bochuuier Gußstahl

243 .90
L07 . I0

41 .20
219 .70
140 . 10

G«lsenr»rch«ner Bergwerk 187 —
Laurahütte 121.90
Harpeuer 146 .50
Privatdiskonto - . 17 *

Anfang « fest in Banken , Fond » und Dahnen , dann ge¬
drückt ans störkere Platzrealisirunge » . Schiffsahrtsaltien staa
aus ungünstige Erträgniff «.

Wie « (Borbörse ) .
Kredltaktien
Staatsbahn
Lombarden
Ma >knoten
4", » Ungarn

403 .62
397 .50
101 .90

60 .92
12-1 .20

Part »

Papierrente
O - sterr . Kronenrent «
Lilnderbank
Ungar . Kronenrrnte
Tendenz : fest.

im .10
99 50

279 .59

I
98 .30

(

37 » Reut, 101 .7^ 37 « Portugiesen * 24 '/.
Spanier . 73 '/, vanque Duoman . 673 .—
Türken *** ” 25 .55 Rio Tinto 383 .-

Dienstag « . Freitag . Turueu
Iber ausübende » Mitglieder und
>der Zögling «.

DouuerStag , Turnen der
Altersricge ,

[ ieiueil @ von 8— 10 Uhr Abends
al der Turnhalle des Real gpm -

inasiums . — ( Eingang Schul .
strasie) . 1013

Glühwein ! ! !
Zu bevorstehendem Jahreswechsel

empfehle 15653 .2 . 1

prima Ugshlvrin
per Flasche 60 Psg. bis 1 Mk.
ii . ttöokmLttn, surMailta»,

Waldstraße 93.
Bei Mehrabiiahine ent¬

sprechend billiaer .

Letzte Ulmer Geld - Lotterie
Ziehnng < 5 .- 17 , Janoar .

Marli
.
7500 # SV

l ’orto und Liste 30 Pfennig extra ,
1 empfiehlt 15630 *

Lotterie - Kauptdefait ,
4 Frankfur - a . W .

baar ohn . Abz .

Orig . - Loosa aM . 3 .-

Prospecte füge gratis bei.

ISHeirafl
Ein Wittwer , Mitte 36er , eoang . .

mit eigenem Hanse und gut gehendem
Geschäft , wünscht sich mit einem
Fiänlein np» 26 bi» 30 Jahre »
( junge Wiliwe ohne Kinder nicht
ansgkschlosse») mit 6 bis 8000 !M .
Vermögen zu verehelichen . Ange¬
nehmes Aeutzere, gute » Charakter u
gleiche Konfession er >vünscht. Ernst¬
gemeinte Anträge beliebe man unter
Nr . 15651 in der Expedition der
„ Bad . Presse ' niederzulrgrii . Streugste
Verichwieaeubeit .

Fnsche Sendung
Stnttqarter , Dresdener ,

Brnnttschweiqer
und Fnldaer Landwnrsl

empfiehlt 15617

M . Mollier ,

HanKäiwiim

y . Pe ^ rs & Cls Nachü
J,

Cöln
* Die ganze Flasche M . 1 .75

' * „ . , 2,00' . .. ." "
— tt » » * * «

***** 3,00
balde Flaschen kosten 20 Pfg .
mebr wie die Hälfte einer ganze».

Käuflich bei Herrn :
Fritz Heck ,
Max Hofheinz ,
Jm B . Klingele , Nachfolger ,
C . Vollmer Nachfolger in

Durlach . 11615 . 15 5
Max Hagmann in Miihlbnrg .

FtiiemtrkskSri >er :
Frösche , Schwärmer etc.

empfiehlt 156152 -1
Ilenzel ,

Ecke der Karl - a . Amalienstr .

Volontlne , f
und Tageepul
ans der Haut
80 Pfg . nnd
Man achte tz«
und Firma Ft
berg . In
Kiefer ) Frtf «
I» . Haemcr

Zerkleinert «
Bre

liefern bei Bez
billigst
MerLK
Händler o».

ste Ball - , SalOW »
haftet unsichtbar

konservirt st«,
per Garte ».
Schmtzmmck »
«hi » , Nürmr
ft bei K»
-strotze 92 und
, Markt »!. &.
bfall-
iOlZ

ggonladnage »
7260JU

schaftsabriki.
st«i » ,Rheinps .
Balten Rabatt .
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Fleisch - Extract

Äekaimlmachimg.
Da « neue Pflanzenbau« im Siadt

ßt>>ken ist mit Genehmigung d,s
Ltadtral « für den Besuch de« Pnbli
ilnm« geöffnet : a» de» Sonntage » ,
>Die»- tagen und Donuristageu je»
weil « »an 10 12 Uhr Vormittag« u
2- 4 Uhr NachuiitKrgS. 15531 .6:2

Varlsnihe , den 27. De, . 1894.
Ttadtgarten B rwaltmig .

Bekaimtmachung.
Die AnSfolgung weiterer

Ziusscheine zu den Schuld
Verschreibungen de« Großh.
Bao . 4-prozentigen Eifen -
dabiianlchens vom Jahre
1875 betreffend ,

den noch nicht gekündigten
Wwuldverschreibungen des 4 - prozen -
Sigen Badischen Eisendabnanlehensvon

>875 , »eien zweite Zinsscveimeihe aui
|1. Februar k I . zu Ende geht , wer
ven für die Zeit vom t . Februar 189 >
»ifl dabin 1905 weiter« Zinsscheine
ncbft ZiuSscheinanwetsuiigen(Talons )
ausgqolgt .Die Besitzer fraglichen Schuldver¬
schreibungen können die neuen Zins
scheine gegen Rückgabe der mit bei
zweiten Zinsscheinrrihe ausgegebene »
Talon « unter Beifügung eines nach
Liter« nnd Rnuunern geordneten Ver>
zeichnisses vom 2. Januar 1895 ab
sowohl bei Unterzeichneter Kasse, als
auch durch Vermittlung des Grohh
Bauytzollaiiiles Manndeim , der Großtz
Hauptsteueräntter , Odereinnehuiereien
Domänenveiwaltunaeii und Saline
Verwaltungen sowe der Herren M .
M. V. Rothschilds SShnei » Fiant
furt a . ilimii nnd oer Direktion der
Diskontogesellschaft in Beilin be

eirSfii .
Dir Ausgabe der Zinsscheine bei

oiesfeitiger Stelle erfolgt während
der Nbtrcven Geschäftsskunden Zug um
Zug .' Dagegen wer «n die obenge
nannten vermittelnden Staat ?ve >
rechnnugeu ^und Banthänser seivcils
» derdie bei ihnen eiligereichten Talons
demUebeibringcrQuittung anSstelleii
-di« Veeadsotgung der belreffeudei
>̂ in«bSgen wird durch dieselben Sietlen
längstens nach Umlauf eines MonatS
«egen Rlickgabe der mit Empfangs
dejchrinigung zu versehende » Quil
tunaen geschehe ».

Auswärtige » Besitzern werden aui
ibre Gefahr und Kosten die beu
ftanlirt ruirusenvenven Talon « e» t-
sprewenden Zuisbogen unter volle ,
Weridangabe — sofern eine ander»
Werlhdezeichniing nicht ausdrücklich
»erlangt wird — dmch die Post zu
geschickt

' werden .
ZurVereinsachnng und Beschleunig

»ng de« Abgadegeschäftcs wollen di
Besitzer gedachter Schiildverschieib
nngen dir Talonsgleichzeilig bei Ei»
lösung des lausenoen Zinsscheiiis ab
geveu . Sollie ei » Talon abnanden
gekommen sein , so ist, wen » noch nicht
geschehen, die Unterzeichnete Kasse als
dal» unter Vorlage der betreffende «
Schuldverschreibung davon in Kennt
nitz zu setzen , wi» aiif der neue Zins
bogen a» de» Besitzer der letzteres
»cradfolgt werden wird.

Karlsruhe , den 20 Dezbr 1891
Gr. Müstche Eisenbshnschutdeu -

tilgunaokasse .
Helm. 15384 .2.1

Grste Pfalz . 15632L. 1

- Weingrosshandlung
mW eigenem Weingut sucht thatige

Vertreter «
Off. unter U. 641 an Rudolf

■ ossep Frankfurt a . M.

Zn verkaufen .
2 » Hewerbreicher Staot des bad .

Umri 'landcS ein dreiftöck.
neues I

tu, bester Lage mit vorin
bisher rin Kurz- «r taien-
Geichäkt mit Erfolg an , de .

RabereS durch «31 .2. 1
A. Rtlnhard , 9 (Bad.)

£ attfm <
Gef

Suche per f:
liches junges
leichte Besch«

i . P . 1
Kaiserfl

II *

rein»
t für
15644
er ,

: 2.1 I

[ MAGGI *#► «• »» «* «• * « '"lfl * "" süffig

G-ehschule
für kleine Rinder.
Sehr empfehlenswerth .

Aeusserst praktisch .
Om Kind, weichet d»ri«

»ioher, »dvolat gefahrlo» aoteo-
gobrtcht jvtz gelengt enf
eigener Kraft rom Sitzen mm
Slebea und Gehen und
kann ganz ruhig eich eelbtt
überlasten bleiben ,
freie iuel. Jlatritxehen M. 12 —

J . Stüber ,
Qre «*1i. Hrfllcfrrmit

Bettenfabrik nnd Ausstattungs*
Geschäft .

S

jGro ^ herzog

Friedrich
| «6f Sect.

(Eigene Marke ,
grsrhlich geschützt .)

iFranzFischer& Go.,
Steinstratze 29 .

15287.33

* -3 Cognac 15288
von Mk. 1.00 an per Flasche ,

Kirschenwasser
von auf . 2 .00 an per Flasche,

Vermouth
van Alk . 1.70 an per Flasche ,
Samos - Nluscat
von Mk. 1.10 an per Flasche ,

Grenache
(feinster rocher Dcsseitioein)
von Alk. 1.20 an per Flasche .

| FranzFischer& Go.,j
Ttelustrahe 29 .

Hut«
Josef Goldfarb

Karlsruhe ,
gegenüber dem Hanpt -Bahnhok .

Herren - nnd Knaben - Filzhüte
von 1 Mk. m Mk . 8 .50 .

Seidenhüte , Wlechanikhüte ,
4 Mk ., m. Carton 7 Mk.

Mützen von 40 Pfennig an,
Kinder - Müftzen .

Regenschirme für Lerrea «. Dame»
ritu m billig . 14645 .4 .1

Glac6 - Handschuhe von 1 Mk. an.
Cravatten . — Wüsche .

Größtes Lnjrer am Platze .
Bekannt dir billigste» Preise.

Stets nur das Neueste der Saison .
Wersandt «ach AuswSrt » gegen Kachnahme.

Hut-Bazar Josef Goldfarb,
gegenüber dem Hnript - Vahnhof .

Aittncheitsr llestonront
erke o 9
Karl -Friedrichstraste 32 .

Soimtag de» Sv . Dezember LSS4 :

Mr - koncert
.

Anfang 4 Uhr .
Es ladet Wichst ei» 15458*

_
Eil , Pilly ,

Zur Schützenliesl .
Souutag den 89 . Dezember : 15648

Ibcrti - Concert .
Stuflr . Wilh . Berg , Salonhuuiorist , ^ rl. Sanni ,

Costnulsoubrette, des Duettisteu-Paar'S Antonio .
Nur diese Horstellttng!

Heute Samstag den 20 ds . Mts .
findet in der Restauration zur „ Bleiche " eine

gemüthliche Unterhaltung
statt , wozu wir die Betheiligten an der vergangenen Christbaumferer
ergebeukt «uladw 15643

Das Comit9 .

. Verlag von F. E. C. Leuekart in Leipzig . j

GM aus!
NNur Geldgewinne ! !

Regensbuvgrv
Domfv - iheitloosc

Ziehung 12. Januar 1895 .

Ulnter Münster - Loose
Ziehung 15. Za »uar 1895

k St . M . 3.—, 10 St . M. 28. -
! ! Nnr Geldgewinne ! !
empfiehlt noch 15650

Carl Gotz ,
Lederhandlnng , Hebelslratze 15 .

Feinste
Verschied. Punscheffenzen,

div. Liquenre «. Weine
empfiehlt in prima Oualilöt zu
billigsten Preisen 15584 .2 . 1

F. Seidelmaier ,
Werderplatz 32 .

Fünf atark. Blade gr.
a. b«fut ut « a.
geb. Jt 78

nett » / / % VX )'
Hieran reiht sieh:

Wilh . Langh ans ’
Geschichte der Musik

des 77. 18. uni 19. Jahrhundert »
In ehronologlsehem Anschlüsse an dl.

Musikgeschichte von A. W . Ambro . «
Vollständig in tnei starken Bänden gr . 0 ».

■ P Geheftet Jt SO netto, gebunden Jt 34 netto.

c.
A »- Cllter 130192.26 .»

1> Tramplcr - Kaffee
ist anerkannt der beste

Kaffee - Zusatz .
C.Tram pi e r , Lahr i . Baden .

Gegründet 1793 .
Wt l ’f (Bllejti H'dill !« »rls 'ilr ! DruOi 1894 .

Van Haagcn’ s Oacao
US* die bwte nnd billigste holländische Marke . 23 22
Utrechk 'cche Cacao -Fabrik , Utrecht -Holland .

Punsch -Essenzen
in mehr als 20 Sorten ,

Zur Piinschbereilung
und an

Glnliwein
aasgezeichnete

Weiss- und Rothweine
Arac and Kam ,

Cognac
in 29 verschiedenen Sorten ,

Orangen , Citronen
empfiehlt 15602.2.1

Friedr. Maisch Sohn,
Nachf. E . Rothermel,

Ritterstrasse 10—12.

IOOOOOOOOOOO

dr.Kö(

11433 .1414
o oooooc ooooo

Otoßsurzogl . ^ oflfipatec
zn Karlsruhe .

Sonnlag den 80. Dez. 1894.
13 - Vorstellung außer Aboiiiiement .

Dir Zaubevflote .
Oper in zwei Akten von Em.
Schikaneder. Musik von W. A.

Mozart.
Regie : Herr Schön .

Knfdug '/,7 Ahr . gudegeg. 7>10M9&
A«ff« Kr» sskvus V,a Ahr -

Mittel Preise .

Dieusrag de » 1 . Januar 1895, 1.
Quartal , 1 . Abonii .- Borftelliing .
Die Meistersinger von Nür»
verg . In drei Auszug» rna
Stichard Wagner. ^

oooooooooo
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Expedition der „Vadischsn Kresse" in Karlsruhe.
einen Zuschlag von 10 Pfg. wird das Buch von den ZeitungS-Trägerinnen frei in'S Haus geliefert.AuAmärts versendet die (Expedition der „Badischen Presse" 1 —3 Exemplare in ein Packet verpacktgegen Einsendung de» Preises in Briefmarken oder per Postanweisung , zuzüglich 60 Pfg. für Verpackung und Porto post-ft« oder aber gegen Postriachnayme.

« »tt »»- tenst .
Go«Ut»g d«n 80 , Dezember.

<9MWS. Gtadt -Gemoind«.*/,9 uit « iadMrch« ! Milttärgottr»
dienst ; Herr Piilttär -OhervsonerFiniado .• Uhr UöiftEvchor Herr Stadt ,vikar SK. Kühner .»MQ Uhr « Mm « r» a : HerrHofdtakomt« Stich « r.IQ Uhr SchlvAlvch« , Herr Stadt ,
pfarrrr Längjn .

10 Uhr Stadtkirch « : Herr Etadt -
vsarrrr,>8Lhlhauh,r .4 Mr Mat», Ktritzor H«rr Stadt -vtkar stie. Kühner .

<vdv»itz « 1lhclm « rankenheim .5 Uhr Abend » GetttSdienstr Herr
Hilfsprediger Dr. H a r t m a n n.EintrittSkart « sind Aaiser-Allte 6»ad Oartenstrahe 47 zu erheben .Dti»k»wiff«»ha»«kirche.Samötaa de« 29, Der» Abends V«8Uhr - Herr Pfarrer Walter .Sonnt« hra SV. Dez ., Vormittags10 Uhr : Herr Marrer Walter .Abends %fjS Uhr : Herr Pfarrer« alter .

G»O«ß«AsH* SMdtmissto«.*Ä«1B Ahr Oindergolt»»die,ist j„ der
Sühsti- tkirch« : Herr PfarrerMaurer .» Uhr » ihMundt Adlerstrahe 23
Eorderhav«. ». Stock) : Her ,GtMmiffion« Lieber .

Greitaa Abend um 4 Uhr «ll- e-
mrvm « ttelft« - e tm m»»g.

veretuShaus lAvlerstratzkJ : HerrStadrmisstanar Lieber ,3 Uhr Bibalstuube in, Versammlung»,
saal Herrcnstraße 82 : Herr Stadt-
missionqr P l ü N k t n.
Katholische Stadt - « »« »i»de.Hnnpttirchc (St . Stephan ).7,7 Uhr Frühmesse .>/,8 Uhr hl. Messe,

V>9 Uhr Militargottesdienst : Herr
Divissionßpfarrer B e r b e r i ch.7,10 Uhr Houptgottesdienst : Herrgeistlicher Lehrer Je st er.

7,12 Uhr KiudergotteSdienst.3 Uhr Vesper .
St . PincentiubKapekl».8 Uhr Aint.St . FrnnztökuLhaus, Srenzstr . 7.8 Uhr hl. Messe.

tzicbfrauciikirche.'/,? Uhr Frühmesse .
>/,S KindergottcSdienst: Herr KiiratBrettl ».
*/*7ö Uhr HanptgotteSdienst: HerrKaplan Link.
7,3 Uhr Weihnachtkaudgcht .

St . Peter- und PanlSkirche
i.Stadtthrll Mühlburg . ,7 und 8 Uhr AuSiheilmig der hl.Kommunion.

8 Uhr Frühmesse .
7,10 Uhr HauptgotteSdieust ii' ii

Predigt .
2 Uhr Weihiiachtsandacht.(Alt) »ath,li,cheItadt -Se .»ernhe.' /,S Uhr Klein « Kiechc luur allge¬meiner Beichte und bl. Abendmahl;Privatbeichte am 22 . % ezember.

LtachmittagS 3 Ubr) : Herr Smot-
vfarrer Bode „ stein .

Evangelisch « Gemeinschaft , ZionS-
kirche, Beierthelmer Allee 4 : Vor¬
mittag» */*lQ Uhr und Nachmittags*L4 Uhr Predigt .M«tha- istengrmer,,d , r im Betsaal

Zirkel 111*.
Sonntag Vorm . 7,JO Uhr Predigt.

» 11 „ KigdergotteS-dienst
Predigt .

Versammlung
f. Jünglinge
u . Männer.
Gehet» - Ver¬
sa,mulmig.

Mittwoch , , Bibelstunde.Am erste» Sonntag im Mona !
Abends 1/,9 Ubr Teuiperenz-Versaniiu,
lang vom ^ u deS blauen Kreuzes,

■irahf .
0« r « ic « «

Sp«I Of tha l.ndaig
«im , Kaiser-Allee ,

Nachm . 5
Abend » 7.9

Montag Abend « 7.0
7.9

Sonntag

R
are he).
Wilhelm

on t.
H. Co*

4th and 5
«ays »fteri

The Oh » ;
» ith the So,
of the Gospel ,

Chaplftiu , Ut
London , Rev. 4

11 a .m.
8 » . m. on 2nd.

on otlier gun -
▼er ,
in Connaotton
i Propagrttion

he Blahop of' landatr. 13.

Bifitenfa ,
gchellt i« der %
. Bad. Presse«.

den rasch
billig her-
rrei per

Feuerwerks
körpert

Rakete «, Stzwrrmtt .Fräjchk ,
Bkuzal . Araek,

Salti ll . Feaerwkik
ktNpfiehlt 15608 2.2

Friedr. Maisch Sohn,
Nachf . E. Rotherm» !,

Ritterstxatz « 10—I«.

PrivaMiotbludnttf ,
Damen finden bei strengster Dis-

krekian und bester Berpslegung Auf.
nahm » bei

Frau Ullrich , Hebamme,12884 Dougla »ftr . SO, Karltruhr.

ZMen - u . ZusMMekurs

m
U dein 1 . und 15. eiueD
jeden Monats beginnt ein
neuer Kurs im Muster »
zeichne» und Zuschuei »

den der Dame » und Kinder »
garderode . Der Vkitrttt in
das praktische Kleidermache »
kann jederzeit geschehen . Privat»
knrsni für Franru besondere
Nntheilnitg. (7781*
Paviliue XTrantz ,

Privat,Fra»enarheitS«Schule,
Ttephanienstrast « 91 , nächst

der Karlstraße,
früher DouglaDstraßel

Stell- - Gesuch.
<? in in der Bijouterie ' Vravch »

ihStigtr. jnngerAaus« «»». »rrfekler
Stenograph . der di» französtsch«
Sprache in Schrift und Wort ho
herrscht und ln der «nMchrn und
spanischen Sprache bedeutende Keimt«
Nisse besitzt, ebenso imit drr doppelten
Buchführuna vertraut ist . sucht in
einem Geschöst» , « eichoirl welcher
Branche . Stellung. Drr Eintritt
könnte sofort erfolgen. 2.1

Test. Offerten unter Rr. 15687 an
dir Lxped. der »Bad. Presse« erbeten.

i
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